
 
 
M I T T E I L U N G S B L A T T 
der  Pensionistenabteilung  Stadlau 
11. Ausgabe                      Juli 2012  
 
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen!!! 
Liebe Mitglieder !!!! 
 
Kurz vor dem Sommer erscheint die neueste 
Ausgabe unserer PensionistenPost der 
Ortsgruppe Stadlau/Donaustadt. In ihr haben 
WIR wieder alle unsere Veranstaltungen, 
von Jahresbeginn an, zusammengefasst. Mit 
unserem Mitteilungsblatt erreichen WIR alle 
unsere Mitglieder, wie keine andere 
Ortsgruppe (OG) österreichweit. An dieser 
Stelle möchte ich auch alle neuen Mitglieder 
begrüßen, die in der letzten Zeit in den 
Ruhestand getreten sind, und auch besonders 
die, die in unsere OG gewechselt haben. 
WIR betrachten uns als Außenstelle der 
Gew. Vida und helfen, wenn es möglich ist, 
unseren Mitglieder vor Ort. 
Begonnen hat das Jahr mit unserem 
17.Pensionistenkränzchen im GH Selitsch. 
Eines der stimmungsvollsten Kränzchens seit 
diese abgehalten werden, war das Echo bei 
den Ballbesuchern. Auch unsere Autobus- 
Tagesfahrten starteten WIR auf Wunsch 
schon im März. Mit der Teilnehmerzahl, bei             
 
 

 
 
   Retour an Postfach 555, 1008 Wien 
 
 
 
 
 
 
 
 
den Fahrten, sind WIR sehr zufrieden. Auch 
bei den Multi-Media Vorträgen dürfen WIR 
sehr viele Reisebegeisterte in unserer OG 
begrüßen. Die Änderung der a.t.Fbg. ging in 

unserer OG eigentlich ruhig über die Bühne.  
Die Info-, INFO-Blätter (erhältlich in der 
OG) dürften auch hilfreich gewesen sein. 
Unsere BM Fekter hat sich 1 Mill. €,  mit der 
Einführung der Versteuerung erhofft. Sie hat 
das Werk vollendet, welches jahrelang von 
Blau und Schwarz gefordert wurde. Gebracht 
hat das Steuerticket ca. € 30.000.- anstatt der 
Million (Insiderinfo). Trotzdem hält man 
weiter daran fest, denn man will doch nicht 
sein Gesicht verlieren. Den ÖBB entsteht nur 
ein wahnsinniger  Mehraufwand und ein 
Einnahmenverlust. Ca. 20% haben ihre Fbg. 
zurückgegeben, 20% wechselten in die 
(teure) Pauschalierung und der Rest fährt mit 
dem Steuerticket (incl. Freifahrtscheine). 
Viele Mitglieder ersparen sich jetzt ein paar 
€, denn die monatliche Abgabe an die ÖBB 
wurde reduziert (fast halbiert). Auch an  
einem anderen Schauplatz,        
                                     (Fortsetzung Seite 3)    



  
      WIR stehen unseren Mitgliedern für Auskunft und Hilfe 

bzw. für Anmeldung zu unseren Tages-Autobusfahrten 
 

jeden Mittwoch im Ortsgruppenheim in der Zeit von 
14.00 bis 16.00 Uhr zur Verfügung!!!! 

 
 0664 61 45 683 

               1220 Wien  Am Bahnhof 1a (Eingang hofseitig)  
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Ein Auszug aus der Palette unserer Veranstaltungen im 
Herbst 2012. Änderungen bzw. Ergänzungen sind jederzeit 
möglich und werden in unserem Schaukasten beim OG-
Heim veröffentlicht. Leider wurden wir auch sehr spät 
verständigt, dass der Pensionistentag in Sigmundsherberg 
am 24.August stattfindet und dadurch war es nicht mehr 
möglich unsere Busfahrt um zu planen.   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       
 

 
 
 
 

31.August Autobustagesfahrt  
                    Stift ALTENBURG 
 

20.September Autobustagesfahrt 
                   nach BRÜNN 
 

4.Oktober Autobustagesfahrt 
                  Apfelfahrt Steiermark 
 

12.Oktober GRIPPESCHUTZIMPFUNG 
18.Oktober JAHRESMITGLIEDERVERSAMMLUNG 
 

8.November Autobustagesfahrt 
             Stift Klosterneuburg u. Ganslessen 
 

29.November Multimedia Vortrag 
 Bangkok u. Busfahrten 2012 
 
6.Dezember Autobustagesfahrt 
Adventfahrt (Würflach Johannesbachklamm) 



 
 
(Fortsetzung von Seite1) 
stiftete unsere Ministerin Unruhe. Mit der Reduzierung der Sparprämie beim Bausparen und der 
Zukunftsvorsorge  erreicht sie nicht ihr genanntes Sparziel. Sie erhält weniger Kest., durch die Vergabe von 
weniger Darlehen, weniger Mwst. usw..Der kleine Sparer muss sich monatlich etwas auf die Seite legen. Viele 
unserer Mitglieder bekommen nicht einmal das im Jahr, was so eine Frau Minister im Monat bekommt. Unser 
aktueller Mitgliederstand  beträgt derzeit 582 Mitglieder und 32 unterstützende Mitglieder.  
Zuletzt möchte ich mich bedanken bei, Sparda Bank Wien, ÖBV, Wüstenrot und GH Selitsch, die uns 
finanziell unterstützen um euch dieses Informationsblatt in dieser Qualität (Papier) zukommen zu lassen. In der 
nächsten Ausgabe wollen wir, auf Wunsch einiger Mitglieder, versuchen ein bisschen Klarheit in die 
Berechnung von Witwenpensionen zu bringen.   
Bitte kommt mit Euren Problemen zu uns! Wir werden uns bemühen, soweit es uns möglich ist, Euch zu 

helfen!  
 

                    Franz Burghart                             
         Vorsitzender  

                     Ortsgruppe – Stadlau/Donaustadt 



ÖBB stellen ab 6. August acht Bahnstrecken in der Ostregion auf 
Rechtsverkehr um 
  
Die Österreichischen Bundesbahnen (ÖBB) stellen ab 6. August acht Bahnstrecken in der 
Ostregion auf Rechtsverkehr um. Dies soll den Verkehr effizienter machen und 
Trassenkonflikte im Bereich Wien Meidling bis Wien Hauptbahnhof vermeiden helfen, sagte 
ÖBB Holding-Vorstand Franz Seiser bei einer Pressekonferenz in Wien. Seit dem 19. 
Jahrhundert ist das Schienennetz zweigeteilt: Während in den frühen Eisenbahntagen englische 
Ingenieure die Südbahn auf den Linksverkehr auslegt haben, fährt man auf der West- und 
Ostbahn traditionell auf der rechten Seite. 

Die schrittweise Umstellung wird bereits seit Jahrzehnten betrieben. Mit dem Ausbau der 
Südbahn bzw. dem Semmering-Basistunnel soll auch die Südbahn auf den Rechtsverkehr 
umgestellt werden. 

80 Bahnhöfe betroffen 
Der ab Sommer stattfindende Schritt betrifft acht Bahnstrecken und insgesamt 80 Bahnhöfe: 

 Nordbahn von Wien Floridsdorf bis Bernhardsthal  
 S7-Flughafenschnellbahn von Wien Rennweg bis Flughafen Wien Schwechat  
 Pottendorfer Linie von Wampersdorf bis Wiener Neustadt  
 Südbahn von Hauptbahnhof Wien bis Payerbach-Reichenau  
 Verbindungsbahn von Wien Hütteldorf/Penzing bis Wien Meidling  
 S-Bahn-Stammstrecke von Wien Meidling bis Wien Floridsdorf  

 Nordwestbahn von Wien Floridsdorf bis Stockerau  
 Laaer Ostbahn von Wien Süßenbrunn bis Wolkersdorf. 

Zwei Strecken (Wien Hauptbahnhof bis Süßenbrunn und Franz Josefs-Bahn) bekommen den 
Rechtsverkehr erst nach 2015. 

Die Kosten für die Umstellung wurden von der ÖBB Infrastruktur mit 16 Millionen Euro 
beziffert. Sie werden hauptsächlich durch das Legen von Überholgleisen und in geringerem 
Maß durch neue Leitsysteme verursacht. Für Fahrgäste heißt das: Der Zug kommt bei 

zweigleisigen Strecken, wo bisher links gefahren wurde, am "anderen Gleis" an, der 

bisher gewohnte Zugangsweg ändert sich. Besonders bei Randbahnsteigen "ist dann also die 
geänderte Wegeleitung zu beachten", schreiben die Bundesbahnen. Die Umstellung werde in 
einigen Fällen ein einfacheres Umsteigen ohne Wechsel des Bahngleises ermöglichen, kündigte 
Seiser an. In anderen Fällen, etwa in der Wiener Station Traisengasse, werden dagegen die 
Wege länger. 

2012 ein "entscheidendes Bahnjahr" 

70 Kilometer Tunnel und 100 Streckenkilometer Geleise würden neu in Betrieb genommen. 
Mit dem Winterfahrplan werden am 9. Dezember die ersten Teile des neuen Wiener 
Hauptbahnhofs für den Nahverkehr verwendet. Durch den Lainzer Tunnel werden die ersten 
Güterzüge fahren  (der Personenverkehr folgt ab 2014).  Der  viergleisige  Ausbau  der  Strecke  



nach St. Pölten soll die Fahrzeit von Wien-West in die niederösterreichische Hauptstadt von 40 
auf 25 Minuten beinahe halbieren. Im Unterinntal, der Zubringerstrecke zum noch lange nicht 
existenten Brenner-Basistunnel, wird eine neue zweigleisige Hochleistungstrasse zwischen 
Kundl und Baumkirchen in Betrieb genommen. Die S80 wird weiter über den Hauptbahnhof 
Richtung Meidling und darüber hinaus verkehren. Geplant ist auch, dass der Zug kommend von 
Bratislava (Petrzalka), Hauptbahnhof Wien, nach Sopron und weiter bis Deutschkreuz geführt 
wird. 

BBOOWWTTEECCHH  - Die Bowentechnik 

 

Bowtech ist eine dynamische 
Muskel- und Bindegewebstherapie, 
welche das Gesundheitswesen 
weltweit revolutioniert. Bowtech 
wird seit mehr als 40 Jahren 
erfolgreich zur Behandlung von 
Patienten mit verschiedensten 
Krankheiten angewendet. Dieses 
einzigartige System, das von Tom 
Bowen in Australien entwickelt 
worden ist, hat die Therapeuten 
aller Fachbereiche erstaunt. Sanfte 
Bewegungen auf weicher 
Gewebestruktur regen den 
Energiefluss an und mobilisieren 
dadurch die Selbstheilungskräfte 
des Körpers. 

Bowtech kann sicher ohne Risiken 
an jeder Person angewendet 
werden, von Neugeborenen bis zu 
älteren Menschen, und bewirkt 
eine anhaltende Erleichterung von 
Schmerz und Unbehagen. Diese 
Technik wird sowohl von 
konventionellen als auch von 
alternativen Therapeuten  
gleichermaßen hoch gepriesen. 

Die Gattin eines Stadlauer 
Triebfahrzeugführers hat sich auf 
diese Technik spezialisiert. Sie 
bietet allen OG-Mitgliedern ein 
Einstiegsangebot zum ½ Preis an.  

Die Gutscheine sind bei uns im OG 
Heim solange der Vorrat reicht 
erhältlich.  



 

Die ersten 4 Tagesfahrten in diesem Jahr haben wir schon bei herrlichem Wetter und guter Stimmung durch- 

geführt. Besonders freue  ich mich über die gute Auslastung bei unseren Busfahrten. Wir hoffen, dass auch   

die kommenden 5 Fahrten  so angenommen werden. Die Niederösterreich Card, die fast alle Mitreisenden 

haben, trägt auch viel dazu bei, dass unsere Ausfluge Interessant,  abwechslungsreich und kostengünstig 

sind. In diesem Jahr ersparen wir uns € 122.- an Eintritten und Aufstiegshilfen.  

 

 Unsere erste Busfahrt führte uns nach Heiligenkreuz (Zisterzienserabtei) Im April besuchten wir die …. 

   

Kittenberger Erlebnisgärten und die Garten Tulln. Maiausflug mit Traumwetter am Schneeberg. Im Juni ging 

 

es zum Schloss Artstetten, anschließend Mittagessen im Heurigen Hold (Nussendorf), und von Gr. Gerungs 

mit der „Waldviertler Eisenbahn“ nach Gmünd. Vollgetankt mit sauberer Luft aus dem Waldviertel, brachte 

uns  der Bus wieder nach Stadlau. Von allen unserer Fahrten, auch den Kommenden (siehe Ankündigung auf 

Seite 2), gibt es eine Multimedia-Show am 29.November im OG-Heim. 

Die Pensionistenabteilung der OG Stadlau/Donaustadt wünscht 
allen seinen Mitgliedern einen erholsamen Sommer 2012 



Die unendliche Geschichte der a.t.Fahrbegünstigung hat ein Kapitel mehr seit 2.Mai 2012. Es 

gibt eine Änderung bei der Onlinebuchung. Das System wurde total umgestellt. Gewünschte 

Zusatzleistungen sind jetzt bei der Buchung (Bestellung) möglich. Es ist aber nicht leicht für 

PensionistInnen die mit einem Computer bisher  nichts zu tun hatten, ein Steuerticket zu 

erstellen. Aber mit dieser Hilfsunterlage von der Vida und einem Enkelkind, das sich bestimmt 

auskennt, ist es sicher möglich ein Steuerticket zu  erstellen. 



Die Zeiten sind leider unsicherer geworden. Nimm dir ein paar Minuten Zeit, liste alles auf. Bei 

einem Einbruch könnte das dann  hilfreich sein.  In diesem Informationsblatt wird der 

Einbrecher hoffentlich (sicher) nicht nachschauen. 

 



 

Fertig von deinen Wertsachen zusätzlich zur Beschreibung Fotos an. Es empfiehlt sich auch, 

diese Gegenstände mit einer selbst ausgedachten Zahlenkobination zu versehen. Auf diese 

Weise wird ein Gegenstand zu einem individuellen Unikat und kann im falle eines Diebstahles 

zur Fahndung ausgeschrieben werden. 



   

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 

 
 
 



 

Das war unser 17.Stadlauer 

Pensionistenkränzchen 
Am Donnerstag, dem 23.Februar, fand 

Im Gasthaus Selitsch das traditionelle 

Pensionistenkränzchen statt. 

Wieder konnten wir zahlreiche Gäste 

begrüßen. Bei einer Superstimmung, 

durch die hervorragende Musik von 

„Robert + Marissa“. Erstmalig spielte 

dieses Duo auf unserem Kränzchen. 

Unsere Ballbesucher waren so 

begeistert dass sie sich spontan 

wünschten, dieses Duo beim nächsten 

Ball wieder zu sehen.  

Wir werden uns bemühen!!! 



 
 
Vom Südbahnhof zum Praterstern: Übersiedelung Zahn- und Physikoambulatorium Wien 4 

Seit Mitte Jänner gibt es die neuen Räumlichkeiten am Praterstern 3, 1020 Wien. Das Zahnambulatorium Wien 4 sowie das 

Ambulatorium für physikalische Medizin sind vom Wiedner Gürtel im vierten 

Bezirk nach Leopoldstadt übersiedelt. 

 

Direkt beim Bahnhof Wien Praterstern gelegen, bietet die Vaeb das gesamte 

Leistungsspektrum eines Ambulatorium für alle Versicherten aller 

(österreichischen) Krankenkassen, in gewohnter guter Qualität und das in 

topmodern ausgestatteten neu errichteten Räumlichkeiten.   

 

Sie finden man den Neuen Standort unter folgender Adresse direkt beim 

U-Bahn-Aufgang Nordbahnstraße: 

 

AMBULATORIUM WIEN 2. 

1020 Wien, Praterstern 3 

 

Fachbereich PHYSIKALISCHE MEDIZIN  

Tel.: 050 2350 37420 

Fax: 050 2350 77420 

 

Fachbereich ZAHNBEHANDLUNG 

Tel.: 05 02350 37400 

Fax: 05 02350 77400 

 

Das Ambulatorium erreicht am besten mit den öffentlichen 

Verkehrsmitteln:  

Station Praterstern U-Bahn-Aufgang Nordbahnstraße 

S-Bahn und Regionalzüge aus dem nördlichen und südlichen 

Niederösterreich 

U-Bahnlinien: U1 und U2 

Straßenbahnlinien: O und 5 

Autobuslinien: 80A, 82A sowie ÖBB-Postbus-Linien aus dem nördlichen Niederösterreich 

 



 

   

             1220 Wien  Am Bahnhof 1A  

         Freitag 12.Oktober 2012 

              von 9.00 – 12.00 Uhr   

     für alle Mitglieder die bei der Krankenkassa  der            

„ Eisenbahnen und Bergbau“( Vaeb) versichert   sind.                      

                   E - Card  BITTE  mitbringen!!! 

 

   Bei einem Besuch konnte ich mich vom  Ambulatorium der Vaeb am Praterstern überzeugen:  

 

Empfang  Terminvereinbarung  
      

             

 

 

 

 

Zahnbehandlung, Mundhygiene und Zahntechniker alles vor Ort 

 
Massagen, Heilgymnastik und vieles mehr 

wird hier angeboten, und das für ALLE 

Krankenkassen!!! 

Die Ärztliche Leiterin Frau Dr. Rothmund 

Anneliese bei einem Einführungsgespräch.   

 

 

 

 

 

 



 



 

   

… um unser Ehrenmitglied der 
Pensionistenabteilung Stadlau, 
Josef (Pepi) Putz.   
Pepi Putz verstarb am 11. 
Jänner 2012. Nach dem Krieg 
und der Entlassung aus der 
Gefangenschaft begann er seine 
Eisenbahnerlaufbahn am 
17.7.1946 im Innendienst der 
Zugförderung Stadlau. Ab den 
16.12. 1952, nach Ablegung der 
Dampfkesselwärter und Lokomo- 
tivheizerprüfung, verrichtete er 

seinen Dienst als Lokheizer bis zur Pensionierung in Stadlau. 1959 begann auch seine 
gewerkschaftliche Tätigkeit als Vertrauensperson der Lokheizer, die er bis zu seiner 
Pensionierung ausführte. Auch in der Pension  arbeitete unser Pepi nun in der 
Pensionistenfachgruppe der OG-Stadlau, bis zu seinem Tode aktiv mit. Pepi war über 
unsere Ortsgruppengrenzen hinaus bekannt als Mensch der überall zupackte wo Not 
an Mann war. Zu seinem 90. Geburtstag widmete ihm die Gewerkschaft VIDA einen 
Bericht über seine gewerkschaftlichen Tätigkeiten in der monatlichen erscheinenden 
Vida Zeitung. Die Ortsgruppe Stadlau Pensionisten hat einen Kollegen und Freund 
verloren der nicht ersetzbar ist. Wir möchten auf diesem Wege nochmals Danke sagen 
für die vielen Stunden die du für uns geopfert hast. Wir werden dich nicht vergessen.   

F.B. 
 



 
 
 
 
 

     
  Im Juli-September frische Pilze und Schwammerln 
Fr 27.07. Oldie Abend mit Dj Tscharly, inkl.Buffet; ab 18:00 Uhr 
   Sommerurlaub von Samstag 28.07. bis Freitag 31.08 
                 Ab Samstag 01.09. wieder geöffnet 
So 02.09. Eisenbahn und Tranway Flohmarkt, von 9-12 Uhr 
Sa 22.09. Dämmerschoppen mit Franz aus Simmering 
  am Kirtags Samstag ab 16:00 Uhr 
So 23.09.  Frühschoppen mit Spitzbua Markus , am Kirtags Sonntag. Einlass ab 

9:00 Uhr; Beginn ca. 10:30 Uhr  
    Im Oktober Wildwochen 
Fr 05.10. DIE 3, Korner-Klement-Frei; Die Besten Austropop Hits 
  Und Klassiker; Bekannt aus  ORF1 „Die Grosse Chance“ 
Sa 06.10. Nancy Maren, Die Rock´n Roll-Country-Schlager-Balladen Lady…   
Fr 12.10. Die Stehaufmandl´n 
Sa 20.10.  Leo & The Rockmonsters, Rock´n Roll Oldies Live 
    Im November Ganslschmaus 
Fr 02.11. Peggy & Meggy & Friends, Travestieshow 
Sa 03.11. Peggy & Meggy & Friends, Travestieshow 
Sa 10.11. Die Stehaufmand`l 
Fr 16.11. Doc Mc Koy & The Bluesmachines 
Sa 17.11. Die Zellbergbuam 
Sa 24.11. Die Edlseer 
Fr 30.11. Die Schopf Buam aus Untersiebenbrunn 
So 02.12. Eisenbahn und Tranway Flohmarkt, von 9-12 Uhr  
Do 06.12. DIE 3, Korner-Klement-Frei Austropop Weihnachtsfeier 
Fr 07.12. Schlagernacht mit Marlena Martinelli-Udo Wenders-Sternenstaub 
Do 20.12. Die Weltpartie & Der Lustige Hermann, Weihnachtsgala  

                    Wir bitten um rechtzeitige Reservierung 
Wenn nicht anders angegeben, Einlass ab 18:00 Uhr, Beginn ca. 20:00 Uhr 

 
1220 Wien Gemeindeaugasse 14, Telefon 01/282 32 73 – Fax 01/280 20 20   

www.selitsch.at oder www.vorstadtbeisl-selitsch.at 
 

http://www.selitsch.at/

